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Referenten 
 

Dr. Angelika Christoph 

Justitiarin bei der HUK-Coburg Versicherungsgruppe 

Abteilung Kraftfahrt Betrieb 

Dr. Lutz Hasse 

Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz 

und die Informationsfreiheit 

Prof. Dr. Volker Michael Jänich 

Gerd Bucerius-Lehrstuhl für Bürgerliches Recht  

mit deutschem und internationalem  

Gewerblichen Rechtsschutz  

Alexander Parteina 

Vorsitzender Richter  

am Thüringer Oberlandesgericht Jena 

Weitere Informationen zur Tagung, zur Anfahrt  

und zu den Parkmöglichkeiten finden Sie unter:  

www.recht.uni-jena.de/z10 

 

 

 

 

 

 

 

Bildnachweise : 

 

Fig.1. der Patentschrift DE 37435 ‚Fahrzeug mit  

Gasmotor‘ Benz & Co. 1886 (Titel- & Programmseite) 

Blick auf das Alte Schloss, Foto: Jan-Peter Kasper/FSU  

Veranstaltungsort 
 
Altes Schloss Dornburg 
Max-Krehan-Straße 3 
07778 Dornburg 
 
 
Anfahrt aus Jena:  
B 88 Richtung Naumburg.  
Links abbiegen auf Jenaer Str./L2303.  
In Dornburg bestehen Parkmöglichkeiten am Ende des 
Marktes in einem Innenhof. Diese sind ausgeschildert. 

11. November 2016  |  Altes Schloss Dornburg 

Anmeldung: 
 

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. 

 

Bitte melden Sie sich unverbindlich an, um  

uns die Vorbereitung der Tagung zu erleichtern.  

 

Rechtswissenschaftliche Fakultät 

Gerd Bucerius-Lehrstuhl für Bürgerliches Recht mit 

deutschem und internationalem  

Gewerblichen Rechtsschutz  

Carl-Zeiß-Straße 3 in 07743 Jena 

Telefax: +49 (0)3641/9-42112 

E-Mail: nicole.hinz@uni-jena.de 

 

Hinweis: Um eine kostenfreie Teilnahme zu ermög-

lichen, haben wir auf eine Pausenverpflegung ver-

zichtet. Sie finden in der unmittelbaren Umgebung 

des Veranstaltungsortes mehrere Restaurants. 

AUTORECHT 2016 
Schaden und Schadensausgleich 



Programm 

10:00 Uhr  Begrüßung und Einführung  
 
Prof. Dr. Volker Michael Jänich 
Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Prof. Dr. Paul T. Schrader 
Universität Augsburg 

10:15 Uhr  Praxis der Abwicklung von Kfz-
Kaskoschäden—Prozessrecht und  
materielles Recht 
 
Alexander Parteina  
Thüringer Oberlandesgericht Jena 

11:00 Uhr Die „Vorschadenproblematik“— 
Ersatz von Fahrzeugschäden bei Vorschä-
den am Fahrzeug 
 
Prof. Dr. Volker Michael Jänich  
Friedrich-Schiller-Universität Jena 

12:00 Uhr Mittagspause 

13:00 Uhr  Rechtsfragen bei der Einführung von  
Telematik-Tarifen in der Kfz-Versicherung 
 
Dr. Angelika Christoph 

HUK-Coburg Versicherungsgruppe 

14:00 Uhr  „Connected Car:  
DatenSchleuderTrauma“  
 
Dr. Lutz Hasse  

Thüringer Landesbeauftragter für den  
Datenschutz und die Informationsfreiheit 

15:00 Uhr 
 
15:30 Uhr 

Abschlussdiskussion  
 
Ende der Veranstaltung 

Autorecht 2016 
 

Die deutsche Automobilindustrie ist eine der Schlüssel-

industrien der Bundesrepublik Deutschland. Knapp 800.000 

Beschäftigte erwirtschafteten im Jahr 2015 einen Jahresum-

satz von rund 405 Milliarden Euro. Die Tagungsreihe  

AUTORECHT erörtert für die Branche zentrale Rechtsfragen. 

Im Fokus der Tagung 2016 stehen aktuelle Rechtsfragen 

zum Schaden und zum Schadensausgleich. 

 

Bereits 1898 wurde zur Absicherung etwaiger durch Kraft-

fahrzeuge verursachter Schäden die erste „Karambolage-

Versicherung“ aufgelegt. (Erst) seit 1940 besteht eine Versi-

cherungspflicht für Kraftfahrzeuge nach dem Pflichtversiche-

rungsgesetz. Zu versichern sind Schäden, die Dritten bei 

Betrieb des Kfz entstehen. Für die Beitragsgestaltung und 

zur Absicherung weiterer Schäden hat die Versicherungs-

branche vielfältige Gestaltungsmöglichkeiten. Eine seit der 

Öffnung des Binnenmarkts im Jahre 1994 voranschreitende 

Deregulierung und technische Innovationen brachten zahl-

reiche Leistungs- und Beitragsgestaltungen hervor. 

 

Das Rechtsgebiet unterliegt einer ständigen Weiterentwick-

lung, die betrachtet werden muss. Insbesondere Innovatio-

nen im Umfeld von Big Data und dem Internet der Dinge 

bieten neue Möglichkeiten, Schadensereignisse genauer zu 

bestimmen sowie differenzierter zu regulieren. Dies ist 

Chance und Anlass zugleich, bestehende Konzepte zu über-

denken und neue Rechtsfragen zu erörtern. 

 

Erstmals findet die von Prof. Dr. Jänich und Prof. Dr. Schra-

der begründete Tagungsreihe nicht – wie in den vergange-

nen Jahren – an der Universität Augsburg, sondern an der 

Friedrich-Schiller-Universität Jena (Altes Schloss Dornburg) 

statt. 

Tagung am 11. November 2016 
Altes Schloss Dornburg 
 
Veranstalter 
Prof. Dr. Volker Michael Jänich  
Prof. Dr. Paul T. Schrader 


